
DORFENTWICKLUNGSPLAN FÜR DIE DORFREGION PEINE-WEST 

 

KoRiS|Stadtlandschaft März 2016 1 

 

Maßnahmenübersicht:  
Stand nach dem 1. Treffen der Arbeitsgruppe 'Wegenetz und 
Erlebnispfade/-angebote' 

Stand 31.3.16 

Übersicht Handlungsfelder und Ziele 

 

Entwicklungsziele Natur, Naherholung, Tourismus und LandWirtschaft 

 Wertvolle Landschaftsräume schützen und entwickeln, Konflikte mit anderen Nutzungen min-

dern 

 Naturerlebnisse und eine aktive Naherholung ermöglichen und vorhandene landschaftliche, 

kulturelle und historische Potenziale in Wert setzen 

 Rad- und Wanderwegenetz in der Dorfregion verbessern und durch begleitende Infrastruktur 

und Angebote aufwerten 

 Landwirtschaftliche Wegenetz entsprechend den Belangen der Landwirtschaft und Naherho-

lung unterhalten 

 Natur und Landschaft bewahren und mit den Anforderungen von Tourismus und Naherholung 

sowie einer landwirtschaftlichen Nutzung in Einklang bringen  

 Vielfältige Landwirtschaft erhalten, die natürlichen Ressourcen schonen und den Einsatz re-

generativer Energien verstärken 

 Diskussionsgrundlage für die Konkretisierung ausgewählter Maßnahmen und Ableitung erster 

Pilot- und Leitprojekte 

 Zusammengefasste Übersicht aus den bisherigen Veranstaltungen (Auftakt, Dorfversammlun-

gen, Leitbildwerkstatt) 

 Ergänzungen aus den ersten Treffen der AG im März 2016 sind in kursiv dargestellt 
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Handlungsfeldübergreifende Projekte 

Ergänzungen aus den ersten Treffen der AG im März 2016 sind in kursiv dargestellt 

Projekt-
code 

Handlungsfeldübergreifende Projekte Erste Einschätzun-
gen/ Hinweise / 
Akteure 

Ü 1  Eigenständige Homepage der Dorfregion Peine-West 

– Informationen zum Dorfentwicklungsprozess 

– Verknüpfung mit einer Baustoffbörse (siehe A.2.2) 

– Kommunikationsplattform für Vereine (Bündelung von Ange-
boten) (siehe C 1.2) 

– Reiter für die einzelnen Ortschaften 

– Evtl. Forum, in dem jeder Info einstellen kann 

– Auch als App 

 

Ü 2  Dorfregions-Atlas  

– Karten und Kurzcharakteristik der Dörfer 

– Informationen zu Sehenswürdigkeiten 

 Weiterer Ausarbei-
tung in AG Wege-
netz 

Handlungsfeld B Natur, Naherholung, Tourismus und Land-
Wirtschaft 

Projekt-
code 

Touristische Erlebnisangebote Erste Einschätzun-
gen/ Hinweise / 
Akteure 

B 1 Kulturhistorische und landschaftliche Potenziale in Wert setzen  

B 1.1  Erlebnisangebote und –pfade entwickeln 

– Begegnungs- bzw. Fitnesspfad z.B. am Kanal entwickeln 'Ak-
tivparcours Mittellandkanal'  

– Landwirtschaftlicher Lehrpfad  

 

B 1.2  Info-Tafeln für historische Plätze und Gebäude (siehe auch A.1.2)  

B 1.3  Geopfad für die Dorfregion: Tongrube in Vöhrum/Schwicheldt 

– Anlage eines neuen Schurfs als zentralen Anlaufpunkt (mit 
Umzäunung, Wetterhütten, Infotafeln, etc.) 

– Entwicklung eines Lehrpfades mit Hinweistafeln entlang der  
Heerstraße (zu weiteren historischen/geologischen Funden) 

 Projektskizze liegt 
vor 

 Finanzierung  
klären: Ggf. über 
LEADER  

B 1.4  Historischer Lehrpfad 'Bauernbefreiung'  Projektskizze liegt 
vor 

 Naherholung  

B 2 Radwegenetz: Wegequalität verbessern, Beschilderung ausbauen, 
Aufenthaltsplätze gestalten  

 

B 2.1  Rad- und Wanderwege (Lückenschluss sowie Erneuerung und 
Unterhaltung der Rad- und Wanderwege): 

– Schwicheldt-Vöhrum,  

– Vöhrum-Eixe‚ Karrenweg‘ (siehe auch D 2.1) 

– Eixe-Röhrse 

– Rosenthal-Hofschwicheldt 

– Schwicheldt-Hofschwicheldt 

– Hainwald 

 Offen: Unterstüt-
zung oder Über-
nahme der Sanie-
rung 

 Aktuell stehen 
keine Mittel für 
Förderung von 
Wirtschaftswegen 
über ZILE zur Ver-
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– Verbindungen von Berkum, Rosenthal und Schwicheldt nach 
Peine (Teerstraße) verbessern (z.B. Weg durch den Bruch) 

 Einige Wege / ausgewiesene Radwege sind im Besitz des Real-
verbands und können teilweise kurzfristig nicht mehr mit eigenen 
Mitteln unterhalten werden  

 Erfassung der Wege mit Unterhaltungs- und Erneuerungsbedarf 
(siehe Arbeitskarte der AG) 

 Interessenausgleich und Abstimmung mit der landwirtschaftlichen 
Nutzung der Wege 

fügung  

 Lückenschluss bei 
Radwegen even-
tuell über LEADER 
förderfähig 

B 2.2  Radwegenetz und -routen weiterentwickeln  

– Karte 

– App 

– Beschilderung der Radwege abstimmen (unterschiedlich bzw. 
nicht vorhanden) 

 In Abstimmung mit 
Eigentümern und 
Landwirtschaft 
(siehe auch B 7.3.) 

B 2.3  Radwegebegleitende Infrastruktur:  

– Weitere Bänke aufstellen und vorhandene erneuern 

– Cafés/ Einkehrmöglichkeiten entlang der Radwege, u.a. Ein-
bindung Gut Adolfshof (Hämelerwald) 

 

B 3 Infrastruktur und Angebote für die Naherholung ausbauen  

B 3.1  Reitmöglichkeiten  

B 3.2  Schwicheldter Kohlehafen Naherholungsgebiet/Marina   

B 3.3  Aufwertung des Eixer Sees  

 Natur- und Landschaft  

B 4 Maßnahmen zur Entwicklung der Fuhseniederung   

B 4.1  Grünordnungskonzept 'Fuhseniederung' zum Ausbau der wasser-
bezogene Naherholung sowie zum Schutz und zur Entwicklung von 
Naturräumen und Biotopen 

 

B 4.2  Naturschutz und Naherholung vereinbaren, z.B. Zugänge Fuhse-
niederung  

– Neuer Radweg durch die Fuhseniederung 

– Kanu auf der Fuhse 

 

B 4.3  Vernetzung Fuhse-Hainwald (Biotopverbund)  

B 4.4  Landschaftsentwicklung und Naturschutzmaßnahmen, u.a. an der 
Fuhse fortführen und ausbauen 

 

B 4.5-Rö  Storchennester auf den Fuhsewiesen in Röhrse aufstellen   

B 5 Landschaftsentwicklung und Naturschutzmaßnahmen  Rekultivierungsplanun-
gen sind vorhanden 

B 5.1  Kiesteiche renaturieren  

B 6 Hochwasserproblematik z.B. in Berkum und Rosenthal  

B 6.1  Vorfluter Berkumer Schölke/Rosenthalerbach verbessern  
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 Land-Wirtschaft  

B 7 Flächenverbrauch vermindern und Ressourcen schonen, Bewirt-
schaftungsbedingungen verbessern 

 

B 7.1  Abstimmung mit dem Naturschutz über Ausgleichsmaßnahmen 
(nicht nur auf Ackerflächen) 

 

B 7.2  Sicherung landwirtschaftlicher Flächen und Standorte im Rahmen 
einer vorsorglichen Bauleitplanung 

 

B 7.3  Erhalt eines funktions- und unterhaltungsfähigen Wirtschaftswege-
netzes  

 Siehe auch B.2.1 
Radwegenetz 

B 7.4-Be  Instandsetzung Ackernstraße (Berkum zur Bauernsiedlung)  

B 8 Resthofstellen und leerstehende Gebäude auf den Höfen nachnut-
zen 

 

B 8.1  Umnutzung von Wirtschaftsgebäuden erleichtern 

 Handwerk vor Ort fördern 

 Siehe auch HF A 
Maßnahme A 1 
'Ortbildprägende 
Bausubstanz er-
halten und Leer-
stände vermeiden' 

B 9 Angebote zum ‚Akzeptanz schaffen‘ ausweiten  

B 9.1  Landwirtschaftlicher Lehrpfad  Siehe auch Maß-
nahme B 1.1 Er-
lebnisangebote 
und –pfade entwi-
ckeln 

Projektpool 

Der Projektpool enthält alle Projekte, die im Erarbeitungsprozess nicht weiter ausgearbeitet wur-
den. 

B Natur, Naherholung, Tourismus und LandWirtschaft 

Naherholung 

Infrastruktur und Angebote für die Naherholung ausbauen 

 Hundewald ausweisen 

 Paragliding Glindbruch Kippe 

 Wasserski Eixer See 

 


